
ZU DIESER VERANSTALTUNG 
 

PROGRAMM 
 

DER FÖRDERVEREIN 
 
1999 wurde der Förderverein Freunde und Absolventen 
der Akademie für öffentliches Gesundheitswesen ins Le-
ben gerufen. Seine Ziele sind Förderung der Öffentlichen 
Gesundheitspflege, der Aus-, Fort- und Weiterbildung 
sowie der angewandten Forschung im Gebiet Öffentliche 
Gesundheit (Public Health). Der Verein ist als gemeinnüt-
zig anerkannt. 
 
Als öffentlich-rechtliche Bildungsinstitution hat die Akade-
mie für öffentliches Gesundheitswesen eine wichtige Qua-
lifizierungsaufgabe im Bereich Öffentliches Gesundheits-
wesen/Public Health übernommen. Gerade angesichts der 
aktuellen gesundheitspolitischen Diskussionen fühlt sie 
sich mehr denn je verpflichtet, fachliche und soziale Kom-
petenz der Beschäftigten im ÖGD zu fördern.  
 
Die stärker werdende Multiprofessionalität im Gesund-
heitswesen verlangt gerade auch im Bereich der Aus-, 
Fort- und Weiterbildung nach einem gemeinsamen Dis-
kussionsforum für die verschiedenen Berufssparten mit 
ihren jeweiligen berufsspezifischen Belangen. Ob Sozial-
medizinischer Assistent, Apothekerin, Gesundheitsaufse-
her/Hygieneinspektorin, Zahnarzt, Lebensmittelkontrol-
leurin, Arzt, Sozialarbeiterin, Gesundheitsingenieur, 
Fleischkontrolleurin, Gesundheitswissenschaftler oder Ver-
waltungsfachkraft – ein Förderverein mit interdisziplinärem 
Ansatz verbindet Menschen aus allen Gesundheitsfachbe-
rufen.  
 
Wer den Förderverein entsprechend der Satzungsinhalte 
darin unterstützen möchte,  
♦ Weiterentwicklung der Aus- und Weiterbildung sowie 

der Professionalisierung der Fachberufe im Öffentli-
chen Gesundheitswesen 

♦ Förderung des Erfahrungsaustauschs der „Ehemali-
gen“ 

♦ Öffentlichkeitsarbeit 
♦ Unterstützung von Kooperationen  
♦ Einwerbung von Projektmitteln für die angewandte 

Forschung, 
♦ Durchführung von Symposien, Veranstaltungen, Pro-

jekten 
♦ Pflege der persönlichen Verbundenheit untereinander 

und mit den Mitarbeitern der Akademie 
 
ist eingeladen, als Mitglied dem Verein beizutreten und ihn 
mit einem Förderbeitrag in seiner Arbeit finanziell zu un-
terstützen.  

9.15  Begrüßung
Dr. Anne Bunte / Dr. Wolfgang Müller 
 

9.30 Gesundheitliche Aufklärung als Risikokom-
munikation – Erfahrungen mit der AIDS-
Prävention 
Prof. E. Pott, BZgA Köln 
 

10.15 RisikoKommunikation – Kontroversen zum 
Impfen 
Dr. J. Leidel, Köln  
 

11.00 Kaffeepause 
 
11.30 „RisikoKommunikation“ am Beispiel der Neu-

en Influenza – eine kritische Betrachtung 
Dr. J. Rissland, LUA Koblenz  

 
12.15 Belastung-Belästigung-Empfindlichkeit: Flug-

lärm und die Kommunikation des Risikos oder 
das Risiko der Kommunikation  
PD Dr. U. Heudorf, GA Frankfurt   
 

13.00  Mittagspause 
 
14.00  Kommunikation von Gesundheitsthemen – 

Wie sieht eine TV-Redakteurin die Öffentlich-
keitsarbeit und wie baut sie ihre Nachrichten 
auf? 
D. Simon, freie Journalistin, Köln  
 

14.45    RisikoKommunikation in Krisen – Erfahrungen 
in Umgang mit Medien und Konsequenzen für 
die eigene Öffentlichkeitsarbeit 
F.W. Ramien, KVB Köln, angefragt  

 
15.30 Abschlussdiskussion 
  
 
 
Ab 16.15 Uhr Mitgliederversammlung des Fördervereins der 
Freunde und Absolventen der Akademie für öffentliches Gesund-
heitswesen e.V. 

Es ist eine mehr als zehnjährige Tradition, dass der Förder-
verein der Akademie seine Jahrestagung und die anschlie-
ßende Mitgliederversammlung an einem Montag durchführt, 
um den Mitgliedern und Gästen am Vortag die Möglichkeit für 
einen kollegialen Erfahrungsaustausch zu geben und/oder 
kulturelle Angebote am jeweiligen Veranstaltungsort zu nut-
zen. Als diesjähriger Veranstaltungsort ist Bochum mit Be-
dacht gewählt, damit die Teilnehmer einen der vielfältigen 
kulturellen Höhepunkte im Rahmen der Kulturhauptstadt Ruhr 
genießen können. 
Das diesjährige Thema der Fachtagung „Kommunikation als 
Risiko und Risikokommunikation“ ist eine der zentralen Her-
ausforderungen an den ÖGD bezüglich seiner Akzeptanz bei 
Betroffenen und Bürgern, Glaubwürdigkeit im Konzert diver-
gierender Fachmeinungen und Verlässlichkeit im Sinne 
rechtskonformen, systemgerechten und problemadäquaten 
Verwaltungshandels. 
Diese Bedingungen gelten nicht nur bei medial interessanten 
Schadensereignissen und Störfällen sondern auch bei der 
kontinuierlichen Aufgabenwahrnehmung im Bereich Präventi-
on und Gesundheitsförderung. Beteiligung, Mitwirkung und 
Einbindung professioneller Informationsdienste aber auch 
eine abgestimmte administrative Positionierung der Gesamt-
verwaltung sind von zentraler Bedeutung. 
Für diese komplexe Fragestellung konnten sowohl Expertin-
nen und Experten aus dem ÖGD als auch zwei erfahrene 
Journalisten gewonnen werden, die sowohl die Kommunikati-
on von öffentlichkeitsrelevanten Gesundheitsrisiken als auch 
Aspekte der Risikokommunikation in Krisensituationen erör-
tern werden: Frau Prof. E. Pott, BZgA; Frau PD U. Heudorf, 
Stadtgesundheitsamt Frankfurt; Frau D. Simon, Journalistin u. 
a. für WDR; Herr F.W: Ramien, Pressesprecher Kölner Ver-
kehrsbetriebe; Herr Dr. J. Leidel, Köln und Herr Dr. J. Riss-
land, Landesuntersuchungsamt Rheinland-Pfalz. 
Der Vorstand des Fördervereins bedankt sich für die Unter-
stützung durch die Referent(inn)en und freut sich auf einen 
spannenden, diskussionsintensiven Tag mit den Förderver-
einsmitgliedern und allen Gästen, die der Einladung nach 
Bochum folgen werden. 
 
Tagungsstätte 
Aula des Ottilie-Schoenewald-Weiterbildungskolleg 
Wittener Straße 61 
44789 Bochum 

Das Weiterbildungskolleg befindet sich in der Bochum Innen-
stadt und ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen. 
 
Kosten 
Es wird eine Tagungspauschale von 30 Euro erhoben  
(Fördervereinsmitglieder frei).  
Bitte entrichten Sie die Pauschale vor Ort. 



ANMELDUNG 
 

 

SO WERDEN SIE MITGLIED 
 

 
Förderverein der Freunde und  
Absolventen der Akademie für  

Senden Sie uns die nebenstehende Erklärung mit Ihren 
Angaben zu. Sobald Ihr Beitrag auf unserem Konto einge-
gangen ist, erhalten Sie Ihre Mitgliedsbestätigung. Jedes 
Mitglied erhält kostenlos die von der Akademie herausge-
gebene, vierteljährlich erscheinende Zeitung „Blickpunkt 
Öffentliche Gesundheit“. 
 
 
Basisbeitrag 
30 Euro mindestens pro Person und Jahr. Der Beitrag gilt 
für ein Kalenderjahr. Mitgliedsbeiträge und Spenden sind 
steuerlich absetzbar.  
 
 
Bankverbindung 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG,  
Fil. Münster 
Bankleitzahl: 300 606 01,  
Kontonummer: 4950496 
(bitte bringen Sie Ihren Einzahlungsbeleg zu den Veran-
staltungen mit) 
 
 
Kontakt 
Förderverein der Freunde und Absolventen der  
Akademie für öffentliches Gesundheitswesen  
in Düsseldorf e.V.,  
Dr. med. Anne Bunte (1. Vors.),  
c/o Akademie für  
öffentliches Gesundheitswesen in Düsseldorf,  
Kanzlerstr. 4,  
40472 Düsseldorf,  
E-Mail: anne.bunte@web.de 
 
 
 
Informationen über den Verein und die Akademie 
erhalten Sie außerdem auch bei der Akademie für  
öffentliches Gesundheitswesen in Düsseldorf,  
Kanzlerstr. 4,  
40472 Düsseldorf,  
Tel.: 0211/31096-20,  
Fax: 0211/31096-69,  
E-Mail: mueller@akademie-oegw.de 
 

öffentliches Gesundheitswesen O Ich nehme an der Jahrestagung 2010 
am 13. September 2010 in Bochum teil! 
 
O Ich werde Mitglied im Förderverein der Freunde 
und Absolventen der Akademie für öffentliches 
Gesundheitswesen e.V. Den Mitgliedsbeitrag  
(Basisbeitrag 30 €) überweise ich in den nächsten 
Tagen auf das Konto des Fördervereins  
(Bankeinzug gewünscht: ja / nein) 
 
O Ich unterstütze den Verein mit einer Spende in 
Höhe von Euro  .................. Ich bitte um eine Spen-
denquittung. 
 
 
 
Name, Vorname 
 
 
Straße 
 
 
PLZ Ort 
 
 
Telefon 
 
 
E-Mail 
 
 
 
 
 
Datum/Unterschrift 
 
 
Schicken Sie Ihre Anmeldung an: 
Dr. A. Bunte, Förderverein der Freunde und Absol-
venten der Akademie, c/o Kanzlerstr. 4, 40472 
Düsseldorf, Fax: 0211/31096-34. Sie können sich 
natürlich auch per E-Mail anmelden unter  
anne.bunte@web.de. 

 
 
 
Jahrestagung 2010 
 
 
 
 
 
RisikoKommunikation  

 
 
 
 
 
am 13. September 2010 
in Bochum 

 
 
 
 


